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UNSERE EMPFEHLUNGEN ZUM BESTELLEN ODER ABHOLEN

Das Restaurant Mikado ent-
führt den Gaumen nach Fern-
ost, mit der leckeren Sushi Bar
und asiatischer Küche, bei der
man sein Fleisch, den Fisch und
das Gemüse direkt am Tisch
selbst garen kann – täglich von
12 bis 21, Sa 12 bis 22 Uhr. Einen
Lieferservice gibt’s für alle Spei-
sen. Selbstabholer & Online-
Besteller erhalten 10% Rabatt.
NEU: Ab 5. November öffnet
Mikado ein neues Restaurant,
das „Mikado – Oishii“, auf der
Chemnitzer Str. 94 in Dresden.
Telefon 0351 / 27560097; E-Mail:
infomikado-plauen@gmx.de

INFOS: Restaurant Mikado,
Alaunstraße 60, 01099, DD;
www.mikado-dresden.de

Restaurant
Mikado

Bestellung/Reservierung: 0351 563 46 88

Für das Winter-Finale hat sich
der Alttolkewitzer Hof ein
kräftiges 3-Gänge-Menü ausge-
dacht: Geräucherte Tomaten-
suppe mit Buttercroutons, ge-
schmorte Rinderroulade aus
QS-„SachsenGlück®“, mit Rot-
kohl und Thüringer Klößen.
Und eine Creme Brulée – alles
für 29,90 Euro. SZ-Leser können
über www.alttolkewitzerhof-
online.de bestellen – 10 Prozent

Rabatt per CODE: „AUGUSTO“.
Anlieferung in den Stadtteilen:
01067, 01069, 01217, 01219, 01257,
01259, 01237, 01239, 01277, 01279,
01307, 01309, 01324, 01326, 01809.

INFOS: Alttolkewitzer Hof,
Alttolkewitz 7, 01279 Dresden;
www.alttolkewitzerhof.de

Genussvoll durch denWinter

Bestellung/Reservierung: 0351 21767930 / -31

Das Viavoco-Festival findet erst
2022 statt. Vielen Menschen fehle
zurzeit die Kraft, gemeinsam ein
Festival für Demokratie, Kultur
und Lebensfreude auf die Beine
zu stellen, so die Veranstalter.
„Die Idee lebt aber weiter!“, so
Laura Hoyer, die die Crowdfun-
ding-Kampagne auf startnext.de
betreut. „Wir schauen optimis-
tisch in die Zukunft und wollen
das Festival im Jahr 2022 auf
jeden Fall stattfinden lassen!“
Dafür findet dieses Jahr vom
16. Juli bis 22. August wieder das
beliebte Dresdner Palais Sommer
Festival im Park des Japanischen
Palais statt.

Sommerliches
DAS FÜR 2021 GEPLANTE
VIAVOCO-FESTIVALWURDE
AUF 2022 VERSCHOBEN.

-----------------------------------------------
SOMMERFESTIVALS IN DRESDEN
Alle Infos zu den Festivals unter:
1 www.viavoco.de
1 www.palaissommer.de

Torsten Pahl ist Zauberkünstler
aus Leidenschaft. Sein Markenzei-
chen: Verblüffende Effekte mit
viel Humor und Schauspielkunst.
In normaleren Zeiten bietet er
Solo- und Ensemble-Shows sowie
Programme für Kinder. In der be-
liebten Close Up Night zaubert er
mit seinen Kollegen André Kursch
und Matthieu Anatrella dem Pu-
blikum ein Staunen ins Gesicht.
Im Interview berichtet er von har-
ten Zeiten, vom gestiegenen Ar-
beitspensum und warum die Zau-
berei viel mehr ist als eine One-
Man-Show.

Herr Pahl, was hat das Virus
mit Ihrem Beruf angestellt?
Noch bis März 2020 haben wir un-
sere Tischtheater-Shows der Close
Up Night gespielt. Zwischen Sep-
tember und Juni, spielen wir nor-
malerweise um die 100 Shows. Die
meisten davon wurden abgesagt.
[...] Wir haben dann im Juni und
Juli gespielt, aber nicht am Tisch,

weil wir das nicht durften. Statt-
dessen haben wir den größten
Raum des Feldschlösschen-
Stammhauses gemietet und unse-
re neue Salon-Show „Mit Abstand
verblüfft“ gespielt - mit 2,5 Meter
Abstand zur 1. Reihe. Nach der
Sommerpause haben wir nochmal
im September und Oktober spie-
len dürfen, seitdem ist ja alles zu.

Was haben die Leute in dieser
ganzen Zeit verpasst?
Mit unseren Tischtheater-Shows

sind wir einzigartig in Deutsch-
land. Denn normalerweise sitzen
zehn Zuschauer und zwei Vorfüh-
rende an einem runden Tisch.
Dann gibt es noch eine zweite Rei-
he, so dass wir insgesamt 30 Plätze
haben. Als Zuschauer ist man
quasi immer mittendrin im Ge-
schehen. Man kann dem einen
Zauberer direkt über die Schulter
schauen, den anderen sieht man
von vorne. Und zugleich sieht
man die Leute, die dem anderen
Zauberer über die Schulter schau-

en. Diese Intimität und Atmo-
sphäre ist etwas ganz besonderes.
Man sieht die Zauberei mit ande-
ren Augen und das macht etwas
mit einem.

Wie haben Sie die Zeit genutzt?
Die Zeit der Schließung haben wir
dazu genutzt um an neuen Num-
mern zu arbeiten, so dass wir, so-
bald es wieder möglich ist, noch
eine zweite Show in diesem größe-
ren Rahmen anbieten können. In-
zwischen konnten wir auch im

großen Raum die fehlende Intimi-
tät zwischen Künstler und Publi-
kum durch unser komödianti-
sches Miteinander ausgleichen.

Wo nimmt man die Motivation
zurzeit für all das her?
Ja, das alles kostet eine Menge
Kraft, weil man ja die Nummern
ohne Perspektive auf eine Live-
Darbietung probt. Man weiß zwar,
dass man sie vermutlich spielen
wird, aber ganz sicher weiß man
es eben nicht. Neue Nummern

kosten auch Geld, man investiert
also trotzdem immer weiter.

Womuss man investieren?
Vor allem in neue Requisiten,
aber auch in neue Technik wie
mobile Luftfilteranlagen für die
Hygienekonzepte. Aber die Requi-
siten stehen im Mittelpunkt. Man
möchte ja einen Effekt erzielen
und braucht dafür neue Gegen-
stände, die für diesen Zweck prä-
pariert sein müssen. Oder sie
müssen besonders groß sein. Da-
für baut man Requisiten für die
jeweiligen Bühnenbedingungen
noch einmal neu. Selbst relativ
einfache Dinge – zum Beispiel ei-
ne Karte die mit besonderen Moti-
ven bedruckt ist, aber die ich zehn
Nummern größer brauche. Man
kann sagen: Je größer die Num-
mer desto teurer wird es.

Wie haben Sie die Shows fürs
Internet adaptiert?
Für unsere Close Up Night im In-
ternet gibt es eine Videokonferenz
über die Plattform Zoom. 12 bis 15
Computer bzw. TeilnehmerInnen
sind zugelassen, weil wir ja mit
dem Publikum interagieren
möchten. Das tun wir ja sonst
auch hautnah bei unseren Büh-
nenshows. Das ist ganz sicher

nichts zum reich werden. Aber die
Zauberkunst lebt nun mal von der
Interaktion. Künstler und Publi-
kum möchten herausgefordert
sein, sich beteiligen, damit das,
was am Ende entsteht noch viel
unmöglicher erscheint. Die Illusi-
on entsteht immer durch das Mit-
einander und dieses Erlebnis wol-
len wir auch in das neue Medium
tragen. Bei 12 bis 15 Leuten kann
man jemanden konkret anspre-
chen, bei 100 Teilnehmern geht
das nicht. Die kleinen Wunder
passieren teilweise in den Händen
der Zuschauer zu Hause – man
darf gespannt sein.

Interview: Tom Vörös

„Die Illusion entsteht erst durch das Miteinander“
ZAUBERERWIE TORSTEN PAHL
KÖNNEN ZWAR DAS VIRUS
NICHT VERSCHWINDEN LASSEN.
DOCH GEMEINSAMMIT SEINEN
MAGIER-KOLLEGEN GREIFT
ER FÜR NEUE LIVE-ERLEBNISSE
IN DIE TRICKKISTE.

------------------------------------------------
BESUCH BEI... VERANSTALTERN &
KÜNSTLERN
Die ersten Online-Shows „Es hat
ZOOM gemacht“ sind ausverkauft.
Für den 18. & 19. März gibt es noch
Karten. Für Torsten Pahls Solo-Show
„Virtuell vernetzt“ gibt es noch Karten
für den 26. & 27.2. sowie 5. & 6.3.
Tickets: ticket@close-up-night.de
oder per Telefon 0351 41 88 97 36
1 www.close-up-night.de
1 www.torstenpahl.de
Eine längere Fassung des Interviews
und weitere Gespräche finden Sie auf
1 www.augusto-sachsen.de

Torsten Pahl nutzte die freie Zeit, um seinem Publikum neue Nummern zu präsentieren. Die interaktiven Zaubershows kann man zu Hause genießen. Fotos (PR): Steffen Füssel / Grafik: T. Pahl

Was essen Ihre Gäste am liebsten?
Wir haben eine monatlich wech-
selnde Karte. Deshalb gibt es da
keinen Favoriten. Es gibt aber
zwei Klassiker, zum einen Creme
Brulée. [...] Und wir haben auch
immer das Duett aus Schnecken
und Froschschenkeln auf der
Speisekarte. [...]

Wie bewältigen Sie den Lockdown?
Wir jammern nicht, wir meckern
auch nicht, denn ändern kann
man es sowieso nicht. [...] Und
wenn es wieder losgehen kann:
Volle Action voraus! [...]

Worauf freuen Sie sich danach?
Das zu tun, was ich schon seit
25 Jahren mache. [...] Und ich
freue mich, endlich wieder zum
Friseur zu gehen! (lacht) (DN)

Augusto fragt nach...
im Petit Frank
FRANK OLLHOFF SPRICHT
ÜBER FRANZÖSISCHE KÜCHE
UND ZUTATEN AUS DEM
EIGENEN ANBAU.

-----------------------------------------------
RESTAURANT PETIT FRANK
Bürgerstraße 14, 01127 Dresden
1 www.petitfrank.de
Im Augusto Restaurantfinder finden
Sie weitere Gastronomen. Das
längere Interview lesen Sie hier:
1 www.augusto-sachsen.de

Frank Ollhoff (r.) und sein Küchenchef André Fröbel. Foto: Petit Frank Dresden

Martin Vejmelka ist Geschäfts-
führer des Dresdner & Leipziger
Büros der Konzertagentur Land-
streicher. Seit Januar koordiniert
er gemeinsam mit einem Team
weiterer Kulturschaffender ein
großangelegtes Foto-Shooting
unter dem Namen „Kulturgesich-
ter“, mit Gesichtern aus der
Dresdner Kulturszene. Dem-
nächst sollen die Plakate in der
Stadt zu sehen sein. Zudem ist
eine Spendenaktion geplant.

Herr Vejmelka, was steckt hin-
ter den „Kulturgesichtern“?
„Kulturgesichter“ ist eine bun-
desweite Aktion, die in den jewei-
ligen Städten aus der Szene he-
raus entstanden ist, zuerst in
Hamburg und Stuttgart. In Sach-
sen dann zuerst in Leipzig und
Chemnitz. Die Kollegen dort sind
langjährige Partner von uns, da-
her kam die Anfrage, ob man das
auch in Dresden angehen kann.

Wie lief es dann weiter?
Ich habe mich dann mit Uwe
Stuhrberg vom SAX und Stephan
„Erich“ Tautz von der Groovesta-
tion und zugleich Vorstand vom
Klubnetz Dresden zusammente-
lefoniert und gemeinsam geplant.

Wer konnte sich bei Facebook
für einen Fototerminmelden?
Im Prinzip jeder Kulturschaffen-
de aus Dresden. Die Nachfrage
war unglaublich groß. Das Ganze
hat dann eine Dynamik ange-
nommen, die nur schwer zu kon-
trollieren war. Alle arbeiten ja
ehrenamtlich an dem Projekt.
Inzwischen wurden rund 400
Menschen im Alten Schlachthof
Dresden fotografiert. Das ist
deutlich mehr als in allen ande-
ren Städten. [...]

Gibt es schon konkrete Ziele
der „Kulturgesichter“?
Wir haben im Vorfeld deutlich
gemacht, dass es bei der Aktion

nicht darum geht, die Corona-
Maßnahmen zu kritisieren, son-
dern darum, die betroffenen
Menschen in den Vordergrund
zu rücken, ihnen ein Gesicht zu
geben – als Gegenmodell zu den
eher abstrakten Zahlen. Es geht
nicht nur um finanzielle Einbu-
ßen, sondern auch um die psy-
chische und soziale Komponente,
wenn Menschen ein Jahr lang
nicht arbeiten können und zu
Hause bleiben müssen.

Was soll nach der Plakatakti-
on passieren?
Wir arbeiten gerade an eine Fol-
geaktion, die mittelfristig über
die reine Sichtbarkeit der Men-
schen hinausgehen soll. Die For-
mulierung von Forderungen ge-
staltet sich bei einer so heteroge-
nen Gruppe aber recht schwierig.
Wir schauen auch, ob wir die Ak-
tion mit den Chemnitzer und
Leipziger „Kulturgesichtern ver-
tiefen können, z.B. mit Radio-
spots. Inzwischen haben sich die
„Kulturgesichter“ Erzgebirge und
Nordsachsen gegründet. Das
Ganze wächst also gemeinsam
weiter. (tv)

Die Dresdner Kultur zeigt Gesicht
MARTIN VEJMELKA IST EINER
DER INITIATOREN DER
DRESDNER KAMPAGNE.

-----------------------------------------------
KULTURGESICHTER DRESDEN
Augusto stellt in den nächsten
Wochen weitere Kulturgesichter vor.
1 www.kulturgesichterdresden.de

Martin Vejmelka. Foto: Daniel Scholz

Ob Sachsenkrad, die HAUS- oder
die Reisemesse. Viele der geplan-
ten Großveranstaltungen in der
Dresdner Messe wurden ins nächs-
te Jahr verschoben. Auch die
Dresdner Ostern, mit der interna-
tionalen Orchideenwelt, öffnet erst
im März 2022 wieder. Als Ausnah-
men gelten derzeit noch die Kar-
riereStart, für die noch ein Termin
im Sommer gesucht wird, als
Ersatz für den März-Termin sowie
die Dresdner Hochzeitsmesse, die
am 9. und 10. Januar stattfinden
sollte und aktuell für den 10. und
11. April terminiert ist. Angesichts
der aktuellen Lage darf man ge-
spannt sein, ob das Ja-Wort dafür
tatsächlich gesprochen wird. (tv)

Viele Messen terminiert
DIE MEISTEN DRESDNER
MESSEN FINDEN ERST IM
NÄCHSTEN JAHRWIEDER STATT.

-------------------------------------------------
DASMESSEJAHR 2021
Alle Infos & neue Termine unter:
1 www.messe-dresden.de

Ostern findet diesmal nur draußen statt.
Die Messe dazu gibt‘s 2022. Foto: pixabay

Präsentieren sie sich mit
ihrem Restaurant – unsere
Unterstützung während des
Lockdowns: 0351 4864-2839

Im "Il Girasole", zu Deutsch
"Die Sonnenblume" sorgt Fami-
lie Gagliardi seit 2002 für italie-
nische Momente in Dresden.
Der Clou: Es gibt 10% Rabatt
auf alle abgeholten Speisen!
Ab 40 Euro Bestellwert gibt's
eine Flasche Wein gratis dazu!
Bestellungen sind bis 20.30 Uhr
online, per Telefon oder Whats-
app möglich. Mit diesem QR-
Code gelangt man direkt zur

aktuellen
Speisekarte.
Das Motto des
"Il Girasole":
Auch zuhause
kann man au-

thentisch italienisch genießen.
Buon Apetito!

INFOS: Pizzeria e Trattoria
"Il Girasole“, Tornaerstrasse 47,
01239 Dresden; ilgirasole-dresden.de

Mediterrane Auszeit genießen

Bestellungen: 0351 2028411

VonMai bis August im Theaterzelt in Rathen

RATHENER THEATERSOMMER 2021
mit Familieninszenierungen wie „Peter Pan“,

„Annie Get Your Gun“ und „Pettersson und Findus“

www.landesbuehnen-sachsen.de




